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Übersicht 
FlexMax ist: 

Ein Zeichenwerkzeug für Körperstellungen 

Ein Montagewerkzeug für Folgen von Körperstellungen 

Ein Datenbankwerkzeug für Körperstellungen und Folgen von Körperstellungen 

Eine Beispiel-Datenbank mit vorgefertigten Stellungen aus dem Hatha-Yoga 

Das Zeichenwerkzeug startet immer mit einer bereits fertigen Figur. Sie müssen nur die Lage der 
verschiedenen Körperteile verändern, um eine von Ihnen gewünschte Stellung zu erreichen. Das Er-
gebnis Ihrer Arbeit können Sie durch Kopieren und Einfügen in Ihren Dokumenten (z.B. Microsoft 
Word) verwenden. Und Sie können es für spätere Verwendung in der Datenbank speichern. 

Das Montagewerkzeug erlaubt Ihnen, mehrere Stellungen zu einer Folge zu verbinden. Auch eine 
solche Folge können Sie in Ihren Dokumenten verwenden und in der Datenbank speichern. 

Das Datenbankwerkzeug dient zum Speichern und Wiederfinden von Körperstellungen und Folgen 
von Körperstellungen. Beim Speichern vergeben Sie für Ihre Objekte einen Namen und vielleicht wei-
tere Attribute, anhand derer Sie die Objekte später leicht wiederfinden können. Welche Attribute und 
Attributwerte Sie verwenden möchten, können Sie selbst festlegen. Sie können entweder die mitgelie-
ferte Datenbank nutzen und selbst weiter füllen, oder Sie können eigene Datenbanken anlegen. 

Die mitgelieferte Beispiel-Datenbank enthält eine Reihe vorgefertigter Stellungen und Stellungsfolgen 
aus dem Hatha-Yoga. Sie können diese direkt in Ihren Dokumenten verwenden, oder Sie können sie 
mit dem Zeichenwerkzeug und dem Montagewerkzeug verändern und dann verwenden. 

Installation und Inbetriebnahme 
Wenn Sie FlexMax als CD erworben haben, legen Sie diese ein und warten Sie einen Moment, die 
Installation beginnt automatisch.  

Wenn Sie FlexMax über das Internet erworben haben, starten Sie flexsetup.exe von dort, wo Sie es 
gespeichert haben. 

Folgen Sie den Anweisungen des Installationsprogramms.  

Das Installationsprogramm fügt Ihrem Startmenü eine Gruppe FlexMax hinzu. Dieses enthält die fol-
genden Einträge: 

FlexMax. Mit diesem Eintrag starten Sie das Zeichenwerkzeug. 

Datenbank. Mit diesem Eintrag starten Sie das Datenbankwerkzeug. 

Hilfe. Mit diesem Eintrag starten Sie die Online-Hilfe von FlexMax. 

Wenn Sie noch keine FlexMax Lizenz erworben haben, dürfen Sie FlexMax für eine Evaluierungs-
periode von 60 Tagen uneingeschränkt benutzen. Beim Starten von FlexMax werden Sie durch ein 
Dialogfenster auf diesen Sachverhalt hingewiesen. Klicken Sie in diesem Dialogfenster auf FlexMax 
starten. 

Wenn Sie FlexMax käuflich erwerben, so erhalten Sie einen 10-stelligen Lizenzschlüssel. Wenn Sie 
FlexMax per Download erwerben, so wird der Lizenzschlüssel Ihnen per E-Mail zugeschickt. Wenn 
Sie FlexMax als CD erwerben, so finden Sie den Lizenzschlüssel entweder auf der Rückseite des 
Büchleins in der Hartplastikhülle der CD, oder im Inhalt der CD in der Datei keyinfo.txt.  

Um den Lizenzschlüssel einzugeben, klicken Sie in dem Dialogfenster, das nach dem Starten von 
FlexMax erscheint, auf Lizenzschlüssel eingeben. Dadurch öffnet sich ein neues Dialogfenster, in 
welches Sie den Lizenzschlüssel eingeben. Schließen Sie dieses Dialogfenster mit OK. Ab diesem 
Zeitpunkt startet FlexMax direkt, ohne Dialogfenster, und Sie können FlexMax unbegrenzt benutzen. 

Haben Sie nach Ablauf von 60 Tagen keinen Lizenzschlüssel eingegeben, so endet die Ablauffähig-
keit von FlexMax. 
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Das Zeichenwerkzeug 

Übersicht 

 

Starten Sie das Zeichenwerkzeug, indem Sie aus dem Startmenü auswählen: Programme  FlexMax 
 FlexMax.  

Der linke Teil des Fensters zeigt den stilisierten Körper. Hier können Sie einzelne Körperteile ankli-
cken und dann verändern. Die Richtung des angeklickten Körperteils ändern Sie durch Ziehen an dem 
kleinen Kreis ( Anfasser ) am Ende des Körperteils oder durch Drehen am Mausrad. Um den ganzen 
Körper zu drehen, drehen Sie den Rumpf. 

Im rechten Teil des Fensters nehmen Sie Einstellungen vor. Welche Einstellmöglichkeiten hier ange-
boten werden, hängt davon ab, was im linken Teil angeklickt ist.  

Klicken Sie links den Bildhintergrund an, so können Sie rechts die Ansicht größer oder kleiner zoo-
men oder die Exportgröße für das Bild einstellen. Die Exportansicht rechts unten zeigt Ihnen, wie das 
Bild aussehen würde, wenn Sie es jetzt in Ihr Dokument übernehmen würden. Mit einem Mausklick 
können Sie hier das Bild in der Zwischenablage für das Einfügen in Ihr Dokument bereitstellen. 

Die Befehle im Menü Stellung erlauben Ihnen, Ihr fertiges Bild in der Datenbank zu speichern oder 
ein Bild aus der Datenbank zur Bearbeitung zu öffnen.  

Die Befehle im Menü Bearbeiten erlauben Ihnen, das ganze Bild oder die angeklickten Objekte in die 
Zwischenablage zu kopieren, von wo Sie es in Ihre Dokumente einfügen können. 

Das Menü Hinzufügen hält weitere Objekte bereit, mit der Sie Ihr Stellungsbild anreichern können. 
Sie können alle Objekte durch Ziehen mit der Maus bewegen oder verändern. 
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Körperstellung bearbeiten 

Körperteile direkt verändern 

 

Klicken Sie den Rumpf an, so können Sie die Richtung des ganzen Körpers verändern. Achten Sie 
darauf, dass rechts der Schalter Beine mitdrehen ein Häkchen hat. Zeigen Sie mit der Maus auf den 
Anfasser am oberen Ende des angeklickten Rumpfs, drücken Sie die linke Maustaste, halten Sie sie 

gedrückt, und bewegen Sie die Maus. Die ganze Figur dreht sich.  

Klicken Sie einen anderen Körperteil an, so können Sie dessen Stellung ebenso verändern, indem Sie 
mit der Maus auf den Anfasser am Ende des Körperteils zeigen, die linke Maustaste drücken und 
gedrückt halten und dann die Maus bewegen.  

Falls Sie an Ihrer Maus ein Rädchen zum Drehen haben, können Sie statt dessen einen Körperteil 
auch so drehen: Klicken Sie den gewünschten Körperteil an und drehen Sie dann am Mausrad. 

Die Gestalt des Mauszeigers zeigt Ihnen an, in was für einem Bereich er sich befindet. Normalerweise 
ist der Mauszeiger ein schräger Pfeil   . Wenn der Mauszeiger über einem Körperteil ist, wird er zu 
einer Hand  ; dies zeigt an, dass Sie Körperteile anklicken können. Ist der Mauszeiger über einem 
angeklickten Körperteil, so wird er zu einem  ; dies zeigt an, dass Sie an dieser Stelle den ganzen 
Körper bewegen können. Ist der Mauszeiger über einem Anfasser , so wird er zu einem nach oben 
gerichteten Pfeil ; dies zeigt an, dass Sie an dieser Stelle den Körperteil drehen können. 
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Jeder Körperteil kann nicht nur in seiner Ausrichtung, sondern auch in seiner Länge verändert werden. 
Darüber hinaus kann der Rumpf gebogen werden, Knie und Ellbogen können gerundet werden. Diese 
und weiteren Einstellungen werden im rechten Fensterteil vorgenommen. 

Einstellungen für die ganze Figur vornehmen 

Klicken Sie irgend einen Körperteil an. Im rechten Fensterteil wird nun der Rahmen Figur angezeigt. 

Im linken Teil des Rahmens Figur können Sie die Strichstärke und die Graustufe für den ganzen Kör-
per einstellen. Bedienen Sie dazu die Schieberegler mit der Maus oder geben Sie einen Wert in das 
zugehörige Textfeld ein. Die Strichstärke kann zwischen 1 und 5 Pixel, die Graustufe zwischen 10 und 
100 % eingestellt werden. 

Links unten im Rahmen Figur befindet sich ein Knopf mit drei Punkten darauf. Klicken sie ihn an, so 
öffnet sich ein Menü, in dem Sie Befehle aufrufen können, die sich auf die ganze Figur beziehen.  

 

Spiegeln: Damit spiegeln Sie die ganze Figur um ihre Längsachse. 
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Alle Gliedmaßen auf Länge 100% setzen: Das kann nützlich sein, wenn Sie Längen verän-
dert haben. 

Nach vorn: Wenn es außer dem Körper noch weitere Objekte gibt, so wird der Körper nach 
vorn, vor alle anderen Objekte gebracht. 

Nach hinten: Wenn es außer dem Körper noch weitere Objekte gibt, so wird der Körper nach 
hinten, hinter alle anderen Objekte gebracht. 

Hinweis: Um einzelne Körperteile relativ zum Kopf nach vorn oder hinten zu bringen, verwenden Sie den Schalter Hinten im 
Rahmen des angeklickten Körperteils. 

Dieses Objekt als Vorlage für neue verwenden: Nachdem Sie diesen Befehl ausgewählt 
haben, wird beim Start des Zeichenwerkzeugs stets diese Figur angezeigt. Auch wenn sie im 
Menü Stellung den Eintrag Neu auswählen, oder wenn Sie im Menü Hinzufügen den Eintrag 
Figur auswählen, wird ab sofort diese Figur verwendet.  

Standardvorlage verwenden: Nachdem Sie diesen Befehl ausgewählt haben, wird in den 
oben angeführten Fällen wieder die vom Hersteller eingestellte Standardfigur verwendet. 

Einstellungen für einen einzelnen Körperteil vornehmen 

Im rechten Teil des Rahmens Figur befindet sich eine Liste aller Körperteile. In dieser Liste wird an-
gezeigt, welcher Körperteil gerade ausgewählt ist. Sie können durch Anklicken dieser Liste, bzw. 
durch Anklicken eines der Schaltfelder Links und Rechts, die Auswahl ändern. Dies ist nützlich, wenn 
das direkte Anklicken eines Körperteils schwierig ist, oder wenn einzelne Körperteile ausgeblendet 
wurden. 

Ist ein Körperteil angeklickt, so erscheint im rechten unteren Fensterteil ein Rahmen, dessen Aufschrift 
den angeklickten Körperteil anzeigt. Die Eigenschaften dieses Körperteils können nun durch die 
Schalter und Regler in dem Rahmen eingestellt werden. Sie können die Regler direkt mit der Maus 
bedienen oder durch Eingabe eines Zahlenwerts in das zugeordnete Textfeld. Die Einstellung Rich-
tung kann auch durch direkte Manipulation mit der Maus erfolgen (siehe Körperteile direkt verändern). 

Einstellungen für einen einzelnen Körperteil 

Richtung: die Richtung des Körperteils, relativ zu dem Teil an dem er hängt, gemessen in der 
Minuteneinteilung des Zifferblatts. Z. B. bedeutet für den Unterarm die Richtung 15, dass er in 
einem rechten Winkel zum Oberarm steht. Die Richtung des Rumpfs ist absolut zu verstehen. 

Bei einer Richtungsänderung bewegen sich alle an einem Teil hängenden Körperteile mit. Mit 
dem Rumpf bewegen sich alle Körperteile mit.  

Beine mitnehmen: Dieser Schalter im Rahmen Rumpf bewirkt, dass bei einer Drehung des 
Rumpfs die Beine mitbewegt werden, also die ganze Figur gedreht wird.  

Länge: Die Länge eines Körperteils wird in % der Standardlänge gemessen. Wie man die 
Standardlängen der Körperteile verändert, lesen Sie unter Körpermaße. 

Ausblenden: Schalten Sie diesen Schalter ein, wenn ein Körperteil unsichtbar sein soll. 

Hinten: Dieser Schalter bewirkt, dass der Körperteil ggf. vom Kopf verdeckt wird. 

Beugung des Rumpfs 

Hierfür dienen die Schieberegler Beugung und Zentrizität, die im Rahmen Rumpf angezeigt werden.  

Beugung steuert das Ausmaß der Beugung, die Werte liegen zwischen 100 und -100. Positi-
ve Werte bedeuten Rückbeugung, negative Vorbeugung. 

Der Regler Zentrizität steuert, ob die Beugung mehr im oberen oder unteren Rumpfbereich 
stattfindet, die Werte liegen zwischen 100 und 100. Bei positiven Werten ist die Beugung 
mehr im Brust- und Schulterbereich, bei negativen mehr im Bauch- und Beckenbereich.  

Rundung der Gelenke 

Knie und Ellenbogen können gerundet werden. Die Rundung des Knies wird am Unterschenkel einge-
stellt, die Rundung des Ellenbogens am Unterarm. Der Schieberegler läßt Werte zwischen 0 und 25 
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zu. Der Zahlenwert gibt den Rundungsradius an, gemessen in Prozent der Länge des Oberschenkels 
bzw. Oberarms. 

Der Kopf 

Für den Kopf kann mit dem Regler Zentrizität das Ausmaß der Eiförmigkeit eingestellt werden. Der 
Zahlenwert gibt das Verhältnis von Höhe zu Breite in Prozent an. 

Die Nase 

Die Nase kennt nur drei Richtungen: 15, 0, -15. 15 heißt rechts, -15 heißt links, 0 heißt, dass die Nase 
als Punkt in der Mitte des Gesichts dargestellt ist. 

Weitere Objekte hinzufügen 
Das Zeichenwerkzeug ermöglicht Ihnen, zu einer Figur weitere Objekte hinzuzufügen. Die Eigenschaf-
ten eines Objekts werden stets, wenn es angeklickt ist, im rechten Fensterteil zur Einstellung angebo-
ten. Um ein Objekt zu bewegen, klicken Sie es zunächst an, und ziehen Sie es dann mit der linken 
Maustaste an den gewünschten Ort. Einige Objekte weisen Anfasser auf, mit denen sie in ihrer Grö-
ße verändert werden können.  

Figur 

Sie können zwei oder mehr Figuren in ein Bild bringen. Auf diese Weise lassen sich z.B. Partnerübun-
gen darstellen. 

Wählen Sie dazu im Menü Hinzufügen den Eintrag Figur aus. 

 

Textzeile 

Die Textzeile ermöglicht das Hinzufügen kurzer Kommentare, z.B. Stellungsnamen oder Atemanwei-
sungen. 

Wählen Sie im Menü Hinzufügen den Eintrag Textzeile aus. Geben Sie in das Textfeld im Rahmen 
Textzeile den gewünschten Text ein. 
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Der Rahmen Textzeile ermöglicht auch die Angabe der gewünschten Schrifteigenschaften. Der Zah-
lenwert für die Schriftgröße bezieht sich auf die Schrifthöhe, gemessen in Prozent der Hälfte der län-
geren Seite des Zeichenbereichs bei einer Skalierung von 100%. Hier sind Werte zwischen 4 und 50 
möglich. 

Hilfsobjekte: Wandlinie, Bodenlinie, Rechteck 

Diese Hilfsobjekte können Sie benutzen, um Ihre Darstellungen anzureichern. Wählen Sie im Menü 
Hinzufügen die gewünschte Objektart aus. Ist ein Hilfsobjekt angeklickt, so können Sie durch Ziehen 
an den Anfassern die Größe verändern. Benutzen Sie die Schieberegler im rechten Fensterteil, um 
Strichstärke und Graustufe einzustellen. Für das Rechteck können Sie über einen Schalter einstellen, 
ob es ausgefüllt oder nur als Rahmen gezeichnet werden soll. 

 

Einstellungen für das ganze Stellungsbild 
Klicken Sie mit der Maus in den Hintergrund des Bildes, so können Sie im rechten Teil des Zeichen-
werkzeugs Einstellungen für das Bild als Ganzes vornehmen. In diesem Zustand wird auch die Ex-
portansicht angezeigt, also das Bild, wie es nach der Übernahme in ein Dokument aussehen würde, 
und Sie können mit einem Mausklick das ganze Bild in die Zwischenablage kopieren, von wo sie es in 
Ihr Dokument einfügen können.  
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Zoom einstellen 

Die Zoom-Einstellung beeinflusst die Größe der Darstellung im Zeichenwerkzeug und dient nur der 
Bequemlichkeit beim Erstellen des Bildes. Diese Einstellung wirkt sich nicht aus, wenn sie Ihr Bild in 
ein Dokument übernehmen oder wenn Sie es speichern.  

Exportgröße einstellen 

Die Exportgröße bestimmt die Größe bei der Übergabe des Bildes aus dem Zeichenwerkzeug: in ein 
Dokument, zum Speichern, oder in das Montagewerkzeug. Die Exportansicht zeigt Ihnen insbesonde-
re, wie groß Ihr Bild nach der Übergabe wird. Die Zahlenwert der Exportgröße gibt die Länge des 
Rumpfs in Millimetern an. 

Grundsätzlich können Sie die Größe des Bildes auch nach dem Export noch verändern, z.B. indem 
Sie mit der Maus an einem der 8 Anfasser ziehen. Dabei werden jedoch alle Eigenschaften des Bil-
des verändert, also auch Strichstärke und Schriftgröße. Die Veränderung der Exportgröße lässt dage-
gen Strichstärke und Schriftgröße unverändert. 

Stellungsbilder verwenden und verwalten 

Stellungsbild in Dokument übernehmen 

Klicken Sie auf den Bildhintergrund, so dass die Einstellungen für das ganze Bild angezeigt werden. 
Klicken Sie dann auf das Schaltfeld In die Zwischenablage kopieren im Rahmen Exportansicht.  

Oder: 

Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Eintrag Alles kopieren.  

Beide Wege führen zum gleichen Ergebnis: Ihr Bild wird in die Windows Zwischenablage kopiert, von 
wo Sie es in Ihr Dokument einfügen können. Einzelheiten zum Einfügen aus der Zwischenablage ent-
nehmen Sie bitte der Benutzerdokumentation Ihres Textbearbeitungsprogramms. 

Alternativ dazu können Sie auch Ihr Bild in eine Datei exportieren und dann diese Datei als Grafik in 
Ihr Dokument einfügen. Einzelheiten zum Einfügen einer Grafik aus einer Datei entnehmen Sie bitte 
der Benutzerdokumentation Ihres Textbearbeitungsprogramms. 

Hinweis: FlexMax erzeugt seine Bilder im Format Erweiterte Metadatei. Einige Anwendungen führen jedoch eine implizite 
Umwandlung in das schwächere Format Metadatei durch, was mit einem gewissen Qualitätsverlust bei der Darstellung von 
Kopf und Rumpf verbunden ist. 

Ältere Versionen von Microsoft Word z.B. (vor Office XP) führt diese Umwandlung durch, wenn Sie den Befehl Einfügen aus 
dem Menü Bearbeiten wählen. Die Umwandlung lässt sich jedoch vermeiden, indem Sie statt dessen den Befehl Inhalte ein-
fügen wählen und in dem darauffolgenden Dialogfenster den Eintrag Erweiterte Metadatei auswählen.  

Stellungsbild in der Datenbank speichern 

Wählen Sie im Menü Stellung den Eintrag Speichern unter... . Es öffnet sich folgendes Fenster. 

 

Tragen Sie im Feld Name einen Namen ein, der das Bild kennzeichnet.  

Wenn Ihre Datenbank ein erweitertes Schema hat, können Sie außer dem Namen noch weitere Ei-
genschaften vergeben, so dass Sie das Bild später leichter wiederfinden können. Vgl. dazu 
Attributschema bearbeiten. 

Schließen Sie das Fenster mit OK. 

Das Schaltfeld Datenbankinhalt anzeigen kann nützlich sein, wenn Sie bei der Namensvergabe den 
bereits existierenden Inhalt der Datenbank einsehen möchten, etwa um den neuen Namen mit ande-
ren Namen abzugleichen. Zur Bedienung der Datenbank vgl. Das Datenbankwerkzeug
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Stellungsbild aus der Datenbank holen 

Wählen Sie im Menü Stellung den Eintrag Öffnen... . Es öffnet sich folgendes Fenster: 

 

Wählen Sie das gewünschte Stellungsbild aus und bestätigen Sie mit OK.  

Oder: Doppelklicken Sie auf das gewünschte Stellungsbild. 

Zum Auffinden von Objekten in der Datenbank siehe Objekte in der Datenbank finden. 

Stellungsbild als Datei exportieren 

Sie können ein Stellungsbild als Datei im Format Erweiterte Metadatei (.emf) speichern, etwa um es 
per E-Mail zu verschicken oder um es auf einer Web-Seite anzuzeigen.  

Wählen Sie dazu aus dem Menü Stellung den Eintrag Exportieren als Datei ... und bestimmen Sie in 
dem darauf folgenden Dialogfenster den gewünschten Ordner und Dateinamen. 

Stellungsbild aus Datei importieren 

Ein FlexMax Stellungsbild, das als Erweiterte Metadatei exportiert wurde, können Sie in das Zei-
chenwerkzeug importieren und dort bearbeiten. Wählen Sie dazu aus dem Menü Stellung den Eintrag 
Importieren aus Datei ..., navigieren Sie in dem darauf folgenden Dialogfenster zu dem Ordner, wo 
die Datei sich befindet, und wählen Sie sie aus. 

Stellungsbild aus Dokument übernehmen 

Sie können ein Stellungsbild, das Sie in ein Dokument übernommen haben, von dort auch wieder in 
das Zeichenwerkzeug zurückübertragen, um es weiterzubearbeiten.  

Klicken Sie dazu in Ihrem Dokument das Stellungsbild an und wählen Sie in Ihrem Dokument den 
Befehl Kopieren.  

Wechseln Sie dann zum Zeichenwerkzeug und wählen Sie aus dem Menü Bearbeiten (oder aus dem 
Kontextmenü, das Sie mit der rechten Maustaste im Zeichenbereich öffnen) den Eintrag Einfügen. 

Beachten Sie, dass durch das Einfügen der vorherige Inhalt des Zeichenwerkzeugs nicht gelöscht 
wird. Es ist also vielleicht eine gute Idee, vor dem Einfügen den Inhalt des Zeichenwerkzeugs zu 
löschen. 

Werkzeugansicht einrichten 
Die Größe des Werkzeugfensters ändern Sie durch Ziehen an einem Rand oder einer Ecke des Fens-
ters. Die Größe des Stellungsbildes passt sich der Größe des Werkzeugsfensters an. 

Um die Einstellmöglichkeiten für Eigenschaften einzublenden, wählen Sie im Menü Ansicht den Be-
fehl Eigenschaften. 
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Die Ansichtgröße des ganzen Bildinhalts stellen Sie mit dem Schieberegler Zoom ein. Dieser wird 
sichtbar, wenn sie mit der Maus in den Hintergrund des Zeichenbereichs klicken (und die Anzeige der 
Eigenschaften eingeschaltet ist). Diese Einstellung hat keine Auswirkung auf die Größe des Bildes 
nach dem Kopieren in ein Dokument oder in das Montagewerkzeug. 

Einstellungen 
Öffnen Sie das Einstellungsfenster, indem Sie im Menü Ansicht den Eintrag Einstellungen wählen.  

 

Einstellungen zum Zeichenwerkzeug 

Exportgröße für Stellungsbilder 

Hier können Sie die Standard-Exportgröße einstellen, die beim Start des Zeichenwerkzeugs mit einem 
neuen Bild zugrunde gelegt wird. Für jedes Bild können Sie in den Einsstellungen für das Bild die Ex-
portgröße individuell festlegen, sie wird mit dem Bild gespeichert. 

Treffertoleranz fürs Anklicken 

Wenn Sie mit der Maus einen Körperteil anklicken, so wird dies auch dann wirksam, wenn der Körper-
teil nur ungefähr getroffen ist. Hier können Sie einstellen, wie groß die Toleranz dafür sein soll. Der 
Standardwert für diese Angabe ist 170. Der Zahlenwert ist eine relative Angabe. 

Standardwerte verwenden 

Klicken Sie dieses Schaltfeld an, um alle Felder mit den vom Hersteller eingestellten Werten zu füllen. 
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Einstellungen zur Figur 

 

Körpermaße 

Hier können Sie die Standardwerte für die Länge der einzelnen Körperteile festlegen. Die festgelegten 
Werte werden im Eigenschaftsbereich des betreffenden Körperteils als 100% angezeigt. 

Die Maßeinheit ist ein Zweihundertstel der längeren Seite des Zeichenbereichs im Zeichenwerkzeug 
bei Zoom=100. Die absolute Größe hängt von der Exportgröße des Bildes ab.  

Standardwerte 

Klicken Sie dieses Schaltfeld an, um die vom Hersteller eingestellten Werte zu verwenden. 

Einstellungen zur Atmung 

Vgl. hierzu Einstellungen zu den Atemanweisungen. 

Menübefehle 

Stellung 

Neu 

Löscht das aktuelle Bild und erzeugt ein neues Bild mit der Standardfigur. Die Standardfigur kann im 
Rahmen Figur eingestellt werden. 

Öffnen ... 

Öffnet einen Dialog, in dem ein Stellungsbild aus der aktuellen Datenbank ausgewählt werden kann. 
Um Objekte aus einer anderen Datenbank zu öffnen, siehe Datenbank wechseln. 

Speichern 

Dieser Eintrag ist aktiv, wenn das angezeigte Objekt aus der Datenbank heraus geöffnet wurde. Der 
Befehl bewirkt, dass der Eintrag in der Datenbank mit dem aktuellen Stand überschrieben wird. 
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Speichern unter ... 

Der Befehl öffnet einen Dialog, in dem Sie Eigenschaften (z.B. einen Namen) für ein neues Objekt in 
der Datenbank angeben können. Das Stellungsbild wird dann als neues Objekt mit diesen Eigenschaf-
ten in der Datenbank abgelegt. 

Exportieren als Datei ... 

Der Befehl öffnet einen Dateiauswahldialog, der Ihnen ermöglicht, einen Ordner zu lokalisieren und 
einen Dateinamen einzugeben, unter dem der gegenwärtige Inhalt des Zeichenwerkzeugs abgespei-
chert werden soll. Die Dateiendung .emf für das Format Erweiterte Metadatei wird automatisch an-
gehängt. 

Importieren aus Datei ... 

Der Befehl öffnet einen Dateiauswahldialog, der Ihnen ermöglicht, eine Datei im Format Erweiterte 
Metadatei im Dateisystem zu lokalisieren und auszuwählen. Wenn es sich um eine von FlexMax er-
zeugte Datei handelt, so wird ihr Inhalt in das Zeichenwerkzeug geladen. 

Beenden 

Schließt das Zeichenwerkzeug. 

Bearbeiten 

Rückgängig 

Stellt den Zustand vor der letzten Änderung wieder her. 

Alles kopieren 

Kopiert das ganze Bild in die Zwischenablage. Das Bildformat ist Erweiterte Metadatei. 

Kopieren 

Kopiert die angeklickten Objekte in die Zwischenablage. Das Bildformat ist Erweiterte Metadatei. 

Einfügen 

Fügt Objekte aus der Zwischenablage ein, sofern es sich um Objekte handelt, die von FlexMax er-
zeugt wurden. Sie können z.B. ein FlexMax Stellungsbild in Word kopieren und in FlexMax einfügen, 
um es dort zu bearbeiten. 

Löschen 

Löscht die angeklickten Objekte aus dem Bild. Dieser Befehl kann auch durch die Taste Entf ausge-
löst werden. 

Hinzufügen 

Figur 

Fügt eine weitere Figur zum Bild hinzu.  

Textzeile 

Fügt eine Textzeile zum Bild hinzu. Der Text wird in der oberen Zeile des zugehörigen Eigenschafts-
rahmens eingegeben. Die Position der Textzeile verändern Sie direkt mit der Maus. 

Im Rahmen Textzeile können Sie die gewünschten Schrifteigenschaften einstellen. 

Bodenlinie 

Fügt eine horizontale Linie ein. Position und Größe verändern Sie direkt mit der Maus. Im Rahmen 
Bodenlinie können Sie Strichstärke und Graustufe einstellen. 
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Wandlinie 

Fügt eine vertikale Linie ein. Position und Größe verändern Sie direkt mit der Maus. Im Rahmen 
Wandlinie können Sie Strichstärke und Graustufe einstellen. 

Rechteck 

Fügt ein Rechteck ein. Position und Größe verändern Sie direkt mit der Maus. Im Rahmen Rechteck 
können Sie Strichstärke und Graustufe einstellen. Strichstärke ist nur dann wirksam, wenn der 
Schalter Ausgefüllt ausgeschaltet ist. 

Anzeigen 

Eigenschaften 

Mit diesem Befehl können Sie den rechten Teil des Fensters, also die Anzeige der Eigenschaften, ein- 
oder ausblenden. 

Montagewerkzeug 

Mit diesem Befehl können Sie das Montagewerkzeug ein- oder ausblenden. Das Montagewerkzeug 
erscheint im gleichen Fenster unterhalb des Zeichenwerkzeugs. 

Datenbank 

Damit öffnen Sie das Datenbankfenster.  

Einstellungen 

Damit öffnen Sie das Einstellungsfenster. 

Hilfe 

Inhalt 

Öffnet das Hilfefenster mit der Online-Dokumentation. Die Hilfe wird mit dem auf Ihrem System einge-
stellten Internet-Browser angezeigt. 

Info über 

Öffnet ein Fenster mit Angaben über das Produkt und die Version. 

Kontextmenü 

Das Kontextmenü öffnet sich, wenn Sie mit der rechten Maustaste in den Zeichenbereich klicken. Es 
enthält die selben Befehle wie das Menü Bearbeiten. 

Pop-up Menü im Rahmen Figur 

Um dieses Menü öffnen zu önnen, muss der Menüeintrag Eigenschaften im Menü Ansicht 
eingeschaltet sein, und es muss eine Figur angeklickt sein. Das Pop-up Menü öffnet sich, wenn Sie 
die Schaltfläche mit der Beschriftung  Figur  im Rahmen Figur anklicken. 

Spiegeln 

Spiegelt die Figur um eine Längsachse. 

Alle Gliedmaßen auf Länge 100 setzen 

Dieser Befehl setzt gleichzeitig die Länge aller Gliedmaßen auf 100%. Wenn Sie zum Beispiel in den 
Einstellungen, Register Körpermaße, die Standardeinstellungen verändert haben (wodurch sich für die 
betroffenen Gliedmaßen die Bedeutung von Länge 100% ändert), so kann es interessant sein, mit 
diesem Befehl die neuen Standardeinstallungen für die aktuelle Figur wirksam werden zu lassen. 
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Nach vorn 

Durch dieses Kommando wird die aktuelle Figur vor anderen Objekten gezeichnet, wenn es andere 
Objekte gibt, die sich mit der Figur überlappen. 

Nach hinten 

Durch dieses Kommando wird die aktuelle Figur hinter anderen Objekten gezeichnet, wenn es andere 
Objekte gibt, die sich mit der Figur überlappen. 

Dieses Objekt als Vorlage für Neue verwenden 

Nach dem Aufruf dieses Befehls wird die aktuelle Figur in den folgenden Situationen als Vorlage ver-
wendet. 

Wenn das Zeichenwerkzeug startet 

Wenn Sie im Menü Datei den Befehl Neu wählen 

Wenn Sie im Menü Hinzufügen den Befehl Figur wählen 

Standardvorlage verwenden 

Nach dem Aufruf dieses Befehls wird in den oben beschriebenen Situationen wieder die Standardvor-
lage (Hamelmann) genommen. 

Pop-up-Menü in den Rahmen Textzeile, Wandlinie, Bodenlinie, Rechteck 

Um dieses Menü öffnen zu önnen, muss der Menüeintrag Eigenschaften im Menü Ansicht 
eingeschaltet sein, und ein entsprechendes Objekt muss angeklickt sein. Das Pop-up Menü öffnet 
sich, wenn Sie die Schaltfläche mit der Beschriftung Textzeile  (bzw. Wandlinie , Bodenlinie , 
Rechteck ) anklicken. 

Nach vorn 

Durch dieses Kommando wird das aktuelle Objekt vor anderen Objekten gezeichnet, wenn es andere 
Objekte gibt, die sich mit dem aktuellen Objekt überlappen. 

Nach hinten 

Durch dieses Kommando wird das aktuelle Objekt hinter anderen Objekten gezeichnet, wenn es an-
dere Objekte gibt, die sich mit dem aktuellen Objekt überlappen. 

Dieses Objekt als Vorlage für Neue verwenden 

Nach dem Aufruf dieses Menüs wird dieses Objekt als Vorlage verwendet werden, wenn Sie im Menü 
Hinzufügen das entsprechende Objekt auswählen. 

Standardvorlage verwenden 

Nach dem Aufruf dieses Menüs wird beim Hinzufügen wieder das vom Hersteller eingestellte Objekt 
als Vorlage verwendet. 
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Das Montagewerkzeug 

Übersicht 


